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LBV Umweltschule

Von: Birgit Feldmann - LBV Umweltbildung <umweltschule@lbv.de>

Gesendet: Mittwoch, 1. April 2020 08:57

An: LBV Umweltschule

Betreff: Umweltschule - Sondernewsletter Nr. 2 mit Tipps für daheim

  
  

  Umweltschule in Europa - Internationale Nachhaltigkeitsschule 
 

  

  
 

  

  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe "Umweltschulen", 
 
wie bereits im Sondernewsletter in der letzten Woche angekündigt, 
haben wir Ihnen auch diese Woche ein paar Ideen 
zusammengestellt, wie Sie auch jetzt mit Ihren Schüler*innen (SuS) 
daheim an der Auszeichnung als Umweltschule weiterarbeiten 
können. Auch von Ihnen eingereichte Vorschläge sind dabei. 
 
Sollten sich die Jahresthemen, für die Sie sich in diesem Schuljahr 
angemeldet haben, durch die Schulschließungen verändern, so 
lassen Sie uns bitte einfach eine E-Mail mit der Nennung der neuen 
Jahresthemen zukommen - bitte die Angabe des Schulnamens nicht 
vergessen. Wir nehmen die Änderungen gerne im Online-System für 
Sie vor.  
E-Mail: umweltschule@lbv.de  
 
Beste Grüße und alles Gute 

 

Birgit Feldmann und Christina Schweiger vom LBV 
(Landeskoordination der bayerischen 
Umweltschulen) 
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Kleine Nachhaltigkeits-Challenges für daheim 
 
Kleine Challenges daheim durchzuführen ist gar nicht so schwierig. So könnten Sie den SuS 
den Auftrag oder die Anregung geben, sich auf der Seite www.weltfairsteher.de eine 
Challenge auszusuchen und diese - so gut es geht - von zu Hause aus zu bearbeiten. Ziel 
der Initiative ist es, ein Bewusstsein für die Vorteile nachhaltiger Entwicklung zu schaffen. 
Dabei geht es darum, Herausforderungen und Lösungsmöglichkeiten in den Bereichen 
Umwelt, Wirtschaftssystem und soziale Verantwortung aufzuzeigen. Vielleicht kommen Ihre 
Schüler*innen danach mit einer Idee in die Schule, die auch dort aktiv umgesetzt werden 
könnte. 
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Diese Idee hat uns Oliver Felber vom Kurfürst-Maximilian-Gymnasium Burghausen 
zukommen lassen. Er führt die Challenges mit seiner Ethik-Klasse durch. Vielen Dank für 
diese Idee! 

 

 

 

Bienenwachstücher selbst hergestellt  
 
Wie wäre es mit selbst hergestellten Bienenwachstüchern, die dann auch direkt bei der 
Pausenverpflegung zum Einsatz kommen könnten. Heike Zellner vom Landschulheim 
Kempfenhausen hat diese Idee eingereicht. Einige ihrer SuS haben die Herstellung bereits 
erprobt. Kleiner Tipp aus den gesammelten Erfahrungen: nutzen Sie den Backofen, das 
Bienenwachstuch ist dann zwar nicht ganz so gleichmäßig, aber bei der Umsetzung gibt es 
weniger Küchenchaos. Auch hat sich herausgestellt, dass sehr viele Kinder einen (Hobby-
)Imker kennen, um auf diesem Weg das Wachs zu erhalten. Um den 
Nachhaltigkeitsgedanken noch weiter zu führen, können die SuS prüfen, ob sich im eigenen 
Haushalt oder bei Bekannten vielleicht nicht mehr benötigte Baumwollbettwäsche befindet, 
die man - passend zugeschnitten - gut dafür verwenden kann. Folgende Anleitung kann bei 
der Herstellung helfen: Klick zur Anleitung.  
Vielen Dank für die Zusendung dieser Idee!  

 

 

 

Vorbereitung einer Tauschbörse 
 
Die SuS könnten die Zeit daheim nutzen, um eine Tauschbörse in der Schule vorzubereiten. 
Jede*r könnte einen oder mehrere Gegenstände im Haus oder in der Wohnung 
heraussuchen, die noch gut erhalten sind, aber zu Hause keine Verwendung mehr finden. 
Sicherlich freut sich jemand über dieses Produkt. Es könnte vorab eine Online-Abstimmung 
erfolgen, zu welchem Oberthema die Tauschbörse stattfinden könnte, z. B. Kleidung, Bücher, 
Spiele oder anderes. Vielleicht ist auch eine Tauschbörse mit allen Produkten möglich. Die 
SuS könnten sich ein Tauschverfahren überlegen oder prüfen, wie die ganze 
Schulgemeinschaft involviert werden könnte, so dass dann noch im laufenden Schuljahr an 
einem Tag eine Tauschbörse für alle stattfinden könnte. Ein schöner Beitrag zur 
Ressourcenschonung.  

 

 

 

Papierumschläge für Hefte und Bücher 
 
Papierumschläge für Hefte und Bücher sind eine klimafreundliche Alternative zu 
Plastikumschlägen und Folie. Doch warum teure Umschläge kaufen, wenn diese doch ganz 
einfach selbst hergestellt werden können. Ausgediente Wandkalender, gebrauchtes 
Geschenkpapier und sogar alte Zeitungen eignen sich zur Herstellung 
von originellen Umschlägen. Die Mittelschule Gerolzhofen hat sogar ein Video-Tutorial 
erstellt, dass online angesehen werden kann: www.mittelschule-gerolzhofen.de (weiter unten 
auf der Startseite).  
Ihre Klasse könnte auch mehrere Umschläge erstellen, so dass diese bei der nächsten 
Schulveranstaltung oder in einer Pause an die anderen Mitschüler*innen verteilt werden 
könnten. Damit würde die ganze Schulgemeinschaft mit einer Nachhaltigkeitsidee erreicht 
werden und das nächste Schuljahr könnte mit den neuen Papierumschlägen beginnen. 
Diese Idee ist unserem Aktionsleitfaden "Klimawandel im Schulranzen" entnommen, der zum 
kostenfreien Download auf www.lbv.de/umweltschule zur Verfügung steht.   
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Falls Sie keine weiteren Newsletter erhalten möchten,  
klicken Sie bitte auf den "Abmelden" Link. 

Abmelden 

LBV in Bayern e.V. 
Eisvogelweg 1 
91161 Hilpoltstein 
www.lbv.de 
 
Impressum 

  

  
  

 


